
N achdem  es in  letzter Z eit, speziell dem  letzten Jahr, 
ruhig rund  um  die Ruhm losen V ier gew orden  w ar, w urde 
einvernehm lich  durch 3  G ründungsm itglieder, den W ahrer, 
den P ressesprecher und  nicht zuletzt den Schriftführer, im  
B eisein  eines parteiischen Z eugen beschlossen , d ie P räsenz 
und das Aktionsspektrum  der Ruhm losen V ier w ieder zu 
steigern , gar maxim ieren. 
 
W ir m öchten uns h ierm it bei allen  m ehr oder w eniger 
stillen  B eobachtern der Szene für unsere Absenz (nicht 
Abstinenz!) entschuldigen. D iverse E reignisse, d ie w ir h ier 
n icht verschw eigen w ollen , haben zu dieser traurigen  
Entw icklung geführt: 
 

- der P ressesprecher verbrachte das letzte Jahr im  
Rahmen einer Fortbildungsmaßnahme im  Ausland; 
h ierbei w urde nicht nur der sprachliche H orizont 
em inent erw eitert, auch  konnten  w ichtige 
internationale K ontakte im  M ittelm eerraum  geknüpft 
w erden 



- durch das Fehlen des P ressesprechers und seiner 
multilinguistischen E loquenz sah sich  der W ahrer 
gezw ungen sein  Tätigkeitsspektrum  zu erw eitern  und 
unterzog sich  ebenfalls einer 
W eiterbildungsmaßnahme, um  für etw aige K onflikte 
m it angel-sächsischen K ontrahenten gew appnet zu 
sein .  

 
- das dadurch entstandene Sicherheitsdefiz it konnte 

nur durch eine w eitere Aufgabenverschiebung 
ausgeglichen w erden. So w urden dem  Schriftführer 
ein  G roßteil der F ragen der inneren und äußeren  
Sicherheit übertragen; in  d iesem  Zusammenhang 
w urde ein  Aufenthalt in  H eiligendamm  als notw endig 
erachtet 

 
-  d ie durch diese Fakten vorübergehend marode 

G rundstruktur der Ruhm losen  V ier veranlasste auch 
den P räsi seinen Fokus anders zu setzen und seine 
Schw erpunkte anderw eitig  im  privaten U mfeld  zu 
suchen 

 
- aufgrund der N eugestaltung seines A rbeitsplatzes 

und der dam it verbundenen um  ein  V ielfaches 
gesteigerten  Schlafqualität verbrachte der B eamte das 
letzte Jahr G erüchten zu  Folge im  T iefschlaf. 
Z eitgleich  m it d iesem  Schreiben w ird  ein  W ecker an 



den B eamten versandt, um  ein  E rw achen pünktlich 
zur neuen Saison sicherzustellen  

 
- der R evoluzzer w ollte sich  m it der R ezession der 

G eschehnisse rund um  die Ruhm losen V ier n icht 
zufrieden geben und w ar um  eine R evolution von  
unten  bemüht. H ierbei w ollte er jedoch auf d ie 
tatkräftige U nterstützung des seit langem  
verschollenen K onfusius zurückgreifen und begab sich  
auf d ie Suche nach selbigem . Seither w urde er n icht 
m ehr gesehen! 

 
- der Gastrochef Tom  zeigte sich  von der 

B ierpreiserhöhung und leider dam it einhergehenden  
schw indenden Qualität so geschockt, dass er d ie 
K offer packte und in  Ö sterreich  sein  H eil bzw . 
besseres B ier suchte. D ie Suche nach dem  B ier w ar 
bisher jedoch nicht von E rfolg gekrönt! 

 
- geschockt w aren auch der G eschäftsführer und 

K lempner, jedoch nicht nur von der Qualität des 
B ieres, sondern  auch  von  der der M annschaft! Som it 
hatten beide bereits vor 2  Jahren beschlossen, nur 
noch sporadisch  das Curt-F renzel-Stadion  
aufzusuchen und sich  lieber persönlich  um  die 
N eugestaltung eines Teams zu  kümmern . G emeinsam  
haben sie es immerhin  auf einen halben B lock  
gebracht! W eiter so! 



- der H ofnarr zog es w iederholt vor, seine 
Zahnreinigung m it A trixhandcreme durchzuführen. 
Sein  daraus resultierender Schockzustand führte 
sogar sow eit, dass er zum  privaten Footballtraining 
m it seinem  „dienstlichen“ E inrad auflief und sich  beim  
Sturz nach einem  Tackle eine Oberschenkelzerrung 
zuzog. E r musste n icht in  der M oserklin ik  behandelt 
w erden , fiel dennoch für Ruhm losigkeiten aller A rt 
längerfristig aus. 

 
 
D ie oben  genannten Punkte sollen  keinesw egs ein  p lumper 
R echtfertigungsversuch sein , sondern lediglich  ein  w enig 
V erständnis für d ie schw ierige S ituation und Phase des 
U mbruchs, in  der w ir uns befinden, w ecken. 
 
D a aber auch für uns der Status quo in  gleichem  M aße, 
w enn nicht darüber h inaus, w ie für S ie, lieber L eser, 
unbefriedigend  ist, haben w ir uns dazu verpflichtet 
gesehen, endlich  zu handeln! 
 
So w urde noch Anfang Juli in  einer außerplanmäßigen  
Spontanversamm lung ohne versamm lungsrechtlichen 
Charakter ein  Triumph-B ier-Rat einberufen und 
gleichzeitig als Interim sregierung eingesetzt. E s w urde 
beschlossen, kurzerhand alle untätigen stimmhaften w ie 
stimm losen  M itglieder ihrer Ämter und Funktionen  zu 
entheben und  die G eschicke der Ruhm losen  V ier 



vorübergehend auf d ie (breiten ) Schultern  des W ahrers, des 
P ressesprechers und  des Schriftführers zu verteilen . Zur 
N eugliederung und eventuellen  U msetzung in  neue Ämter 
bzw . W iedereinsetzung in  bisher bekleidete Ämter w ird  
für einen nicht näher bestimmten Z eitpunkt in  naher 
Zukunft eine noch zu planende außerplanmäßige Stegreif-
Tagung (nicht zu verw echseln  m it einer K lausur-Tagung) 
einberufen w erden, auf der es gilt neue Z ielvereinbarungen  
innerhalb der Ruhm losen  V ier festzusetzen. 
 
D arüber h inaus w urde m ehrstimm ig über ein  w eiteres 
Ausscheiden von K am ikautze, dem  einzigen ständigen 
N ichtm itglied , aus den  illustren K reisen  der Ruhm losen 
R ecken entschieden. Schade, K am i, alles ist vorbei! 
 
Im  Anschluss an die Stegreif-Tagung w ird  das 
neuzuschaffende R esort für Public R elations, 
Ö ffentlichkeitsarbeit und N achw uchsabw erbung eine 
geheim e P ressekonferenz abhalten. Zu diesem  Presseterm in  
w ird  kein  V ertreter der schreibenden Zunft oder sonstigen 
M edien geladen w erden. S ie d ient rein  unserer eigenen 
B elustigung! 
 
M it d iesen W orten verbleiben  w ir bis auf w eiteres. 
 
- Ruhm loser T riumph-B ier-Rat - 


